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Protokoll der Generalversammlung vom 20. November 2022 
 

Herrenkeller des Historischen Museums Luzern 15.45 bis 16.50 
 
 

 

Traktanden 
 

1. Begrüssung 

2. Protokoll der GV vom 15. Dezember 2020 

3. Jahresbericht der Präsidenten 

4. Kassa- und Revisionsbericht 

5. Festsetzung Mitgliederbeiträge 

6. Wahlen 

7. Zukunft Museen 

8. Zukunft Freundesvereine 

9. Varia 

 
 

Begrüssung 
Der Co-Präsident Hans R. Boesch begrüsst die Anwesenden herzlich. Der Vorstand ist vollzählig an-
wesend und es werden 41 Teilnehmende gezählt. Als Stimmenzählerin wird Bea Monkewitz gewählt 
und verdankt. 

 

Protokoll der GV 2020  
Das Protokoll ging im Januar 2021 mit dem Ausweisversand an alle Mitglieder und ist auf unserer 
Webseite www.museumsverein.ch aufgeschaltet. Das Protokoll wird einstimmig angenommen.  

 

Jahresbericht der Präsidenten 
Der Jahresbericht liegt auf und ist auch auf unserer Webseite einzusehen.  
Hans R. Boesch und Peter Spettig führten während den letzten zwei Jahren den Verein im Co-Prä-
sidium. In dieser Zeit wurde intensiv über die Zukunft des Natur-Museums und des Historischen Mu-
seums diskutiert.  
Der Kantonsrat hat im Sommer 2022 dem gesetzlichen Rahmen zugestimmt, der ein Zusammenge-
hen der beiden Museen ermöglicht. Anfangs Dezember tritt diese Änderung nun in Kraft. 
Es gibt keine Fragen oder Ergänzungen zum Jahresbericht. Der Bericht wird einstimmig angenommen. 

 

Kassa- und Revisionsbericht  
Chantal Ritter berichtet, dass die Abrechnung neu elektronisch geführt wird. Dieser Wandel hat viele 
Fragen und Probleme mit sich gebracht, welche aber abschliessend geklärt werden konnten.   
Für das Sammelband «Gegen das Vergessen» wurden Reserven des Vereins angebraucht. Für 
Apéros wurde in den letzten zwei Jahren Pandemiebedingt weniger Geld als üblicherweise ausgege-
ben. Es gibt keine Fragen zum Kassabericht.  
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Das Revisorenteam - Fredy Portmann und Cornelia Crespi - hat die Rechnung geprüft und für gut 
befunden. Deshalb stellen sie der Generalversammlung den Antrag, diese zu genehmigen.  
Der Kassabericht wird einstimmig angenommen.  
 

Festsetzung Mitgliederbeiträge 

 
Der Vorstand beantragt die Mitgliederbeiträge unverändert wie folgt zu belassen: 

 
Jugendliche bis 18 Jahre  Fr.  10.--    
Erwachsene  Fr.  30.--    
Familien   Fr.  40.--    
Kollektivmitglieder (Firmen, Vereine)  Fr.  100.--    
Gönner/Gönnerin  ab Fr.  100.--   
 
Es gibt keine Fragen. Das wird einstimmig so angenommen. 

 

Wahlen 
Bereits im letzten Winter haben sich grössere Änderungen im Vorstand abgezeichnet. Zwei langjäh-
rige Vorstände – Felicitas Zopfi und Jürg Birnstiel – treten nun aus dem Vorstand zurück. 
Auch Hans R. Boesch tritt vom Co-Präsidium zurück, bleibt aber dem Vorstand erhalten. 
Ihnen dreien dankt der Vorstand ganz herzlichst für Ihr grosses Engagement 
 

Vorstand 

Emil Birnstiel 
Hansruedi Boesch 
Dave Inauen 
Felix Liechti 
Susi Paul 
Chantal Ritter 
Dieter A. Rufer 
Peter Spettig 
Stephanie Sager  
Anina Wicki 

 

 
Die GV wählt in globo den neuen Vorstand einstimmig und spricht diesem das Vertrauen aus. 
 

Präsidium 

Abschliessend wird Peter Spettig einstimmig zum neuen Vereinspräsidenten gewählt. 
 

 

Zukunft Museen  

Almut Grüner - seit fast drei Jahren Direktorin des historischen und des Natur-Museums Lu-
zern - wendet sich zum ersten Mal an einer GV direkt an die Mitglieder.  
Als gebürtige Schwäbin war sie schon als Kind schon oft mit ihren Eltern in der Schweiz wan-
dern. Das macht sie heute noch mit ihrem Mann. Durch ihre Mutter hat sie viel über Vögel 
und Natur gelernt. Almuts Leidenschaft sind die Museen. 
Sie hat Kulturwirtschaften studiert und in der Folge an unterschiedlichen Museen in den USA, 
in Grossbritannien und in Deutschland gearbeitet.  
Nach Luzern ist sie gekommen, da sie die Fusion des historischen und des Natur-Museums 
als spannende Aufgabe erachtet.  
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Sie startet 2021 zeitgleich mit der von der Vernehmlassung, in der die Regierung den Zu-
sammenschlusses der beiden Museen in das Zeughaus Musegg beschloss. Dagegen gab es 
jedoch grossen Widerstand aus der Bevölkerung, der nicht zuletzt durch die Freundesvereine 
unterstützt wurde.   
Der Widerstand hatte zur Folge, dass die Luzerner Regierung zuerst ein Konzept für das 
neue Museum erstellen liess, welches nun als Grundlage für die Zukunft des ab Dezember 
2022 fusionierten Museums gilt.  
Dem neuen Konzept stehen alle Parteien und Fraktionen der Luzerner Regierung positiv ge-
genüber.  
Almut Grüner fasst das neue Konzept zusammen. Dabei ist der neue Standort noch komplett 
offen. Es soll aber ein Haupthaus geben. Zudem soll ein mobiles Museum mit Projekten in 
der Landschaft zusammenarbeiten. Aktuell arbeitet man an einem Projekt über Hausschwei-
nen. Das Museum soll auch ein Zentrum für innovative Vermittlung sein.  
In einem Kulturgüterzentrum sollen die Museumssammlungen professionell und am gleichen 
Ort untergebracht werden. Es wird neue eine «Kernausstellung» anstatt eine «Dauerausstel-
lung» geben. Diese soll mit Sonderausstellungen kombiniert werden. Aus dem historischen 
Museum sollen sicher die Theatertouren mitgenommen werden und auch im Naturmuseum 
erfolgen. Es sollen Kinder, Familien, Schulen, Einzelpersonen, Gruppen, somit die gesamte 
Bevölkerung soll angesprochen werden. Auch ein Aussenbereich für das Museum soll es ge-
ben.  
 
Aktuell gibt es kein Sparauftrag mehr und die Einsparungen beim Personalreduktion sind 
vom Tisch. Das öffentliche Interesse an den Museen ist gross.  
Das Museum kann sich vorstellen am jetzigen Standort zu bleiben, aber nur wenn ein Umbau 
die beiden Museen zusammenschliesst. Der Standort in der Stadt bleibt wichtig. Aktuell strö-
men rund 80'000 BesucherInnen pro Jahr in beide Häuser. Nach einer Neueröffnung würden 
es wohl gegen 100'000 Besucher sein. Ein Umzug an einen ländlicheren Standort kommt 
nicht in Frage.  
Mit Unterstützung der beiden Freundesvereine konnte 2021 eine partizipative Ausstellung re-
alisiert werden, welche die Wünsche der Bevölkerung an das neue Museum aufnahm. Die 
Rückmeldungen ergaben klar, dass die Natur im Museum bleiben soll.  
Im nächsten Frühjahr 2023 wird es 2 Workshops für die Mitglieder der Freundesvereine ge-
ben. Da wird es darum gehen, was sie sich vom Museum für die Zukunft wünschen.  
 

Zukunft Freundesvereine 

Beide Freundesvereine beschäftigen sich intensiv mit der Frage, wie es mit den Freundes-
vereinen weiter gehen wird. Im Januar werden wir vom Vorstand die Mitglieder über die lau-
fende Diskussion informieren. Dabei möchte der Vorstand auch mehr über die Vorstellungen 
und Wünsche der Mitglieder in Erfahrung bringen. 
 

Varia 

Frage: Wie werden die Eintritte beider Museen ab Dezember gelöst? 
Antwort von Almut Grüner: In den Museum bekommt man aktuell einen Eintritt, der in bei-
den Museen gültig ist. Vorerst gibt es hier keine Änderung.  
Das neue Museum hat noch keinen offiziellen Namen. Dieser wird aber in den nächsten Wo-
chen bekannt gegeben. Die Mitarbeiter beider Museen arbeiten aber schon seit einiger Zeit 
intensiv zusammen. Die Kuratoren sind neu nach Fachbereichen gegliedert und arbeiten in 
beiden Häusern.  
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Eine parlamentarische Kommission klärt zur Zeit erneut die Standortfrage für das neue Mu-
seums und die Gerichte.  An der Diskussion sind Finanzdepartement, Dienststelle Immobi-
lien, Vertreter der Stadt, Mitglieder des Kantonsparlaments, Vertreter des Gerichte und des 
Museums beteiligt. 
  
Frage: Ist angedacht, dass die beiden Freundesvereine fusioniert werden? 
Antwort von Peter Spettig: Das ist eine der Möglichkeiten. Es kann aber auch sein, dass 
ein neuer Verein gegründet wird.  
 
Frage: Gibt es in unserem Verein einen präferierten Weg? 
Antwort: Nein, im Moment noch nicht. Es braucht noch verschiedene, nicht zuletzt juristi-
sche Abklärungen, um beurteilen zu können, welche Möglichkeiten sich anbieten.  
Auch möchte der Vorstand das Gespräche mit seinen Mitgliedern suchen.   
 
Frage: Gibt es Pläne fürs neue Jahr für den Freundesverein? 
Antwort: im Moment noch nichts Konkretes. Das Projekt Wunschträume welches durch den 
Freundesverein unterstützt wird, läuft noch.  
Der Vorstand informieren laufend via der Vereins-Webseite. www.museumsverein.ch 
 
Der Verein hat aktuell von ca. 50% der Mitglieder deren Emailadressen. Es wäre hilfreich, 
wenn dies mehr wären. Damit könnte der Vorstand die Mitglieder schneller, direkter und vor 
allem kostengünstiger informieren.  
 
Besten Dank an alle anwesenden Mitglieder, die nun im Natur-Museum zum Apéro geladen 
sind.  
 
Für das Protokoll verantwortlich: Anina Wicki, 9. Dezember 2022 
 
 

http://www.museumsverein.ch/

